
Kimi Ga Yo (Herrschaft seiner Majestät) 

Japanische Kaiserhymne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Kaiser Akihito (geb. am 23. Dez. 1933) bestieg am 7. Januar 1989 

den japanischen Chrysanthementhron und wurde am 12. 

November 1990 offiziell zum 125. Tennō („Himmlischer 

Herrscher“, japanischer Herrscher- und Adelstitel) von Japan 

ausgerufen. Akihito hat seiner Regierungszeit den Namen 

„Heisei“ (Frieden überall) gegeben. 

 

 
 

Text der japanischen Nationalhymne: 
 

„Eure Herrschaft währe tausend Generationen, achttausend Generationen, 

bis ein Steinchen zum Felsen wird, auf dem Moos spriesst.“ 

Der Text geht auf ein von einem unbekannten Autor stammendes Tanka (japanisches 

Kurzgedicht) aus dem  Jahr 905 zurück.
 

Die Nutzung als Text der Nationalhymne geht auf den auch lyrisch beschlagenen Hauptmann 

Ōyama Iwao (1842–1916, später Armeeminister und Feldmarschall) zurück. Nach einem 

vergeblichen ersten Versuch, dem Hymnentext eine Melodie zu unterlegen, gelang es erst 

1880, dem Text die noch heute gültige Melodie zuzuordnen. Diese Version wurde erstmals 

am 3. November 1880 anlässlich des Geburtstags des Kaisers aufgeführt. 1914 nahm die 

japanische Marine diese Version in ihren Zeremonialbestimmungen auf. Seitdem galten Text 

und Melodie de facto als Nationalhymne. 

Seit 1989 sind Flaggenhissung und das Singen der Nationalhymne am Schuljahresbeginn und 

bei Schulabschlusszeremonien an Schulen verbindlich, doch erst 1999 wurde das Kimigayo 

zusammen mit der japanischen Flagge per Gesetz zum Nationalsymbol Japans deklariert, 

1999 wurde das Kimigayo zusammen mit der japanischen Flagge per Gesetz zum 

Nationalsymbol Japans deklariert. 

 

 

(nach Wikipedia) 


